
PPM | PROJECT PORTFOLIO MANAGEMENT

Projektportfoliomanagement mit Clarity  -
5 Geschmacksrichtungen

oder: „Das perfekte PPM gibt es nicht“

oder: „Wenn Sie X wollen, müssen Sie auch Y“

oder: „Was wir schon so gesehen haben“

13. Clarity-DACH User-Group-Treffen
Frankfurt/Main, 15. Mai 2014
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Prozesse
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Das gute alte CMMI
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Konkret: Reifegrad 4 nach Pennypacker
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Was für den einen perfekt ist, ist für 
den anderen eine Last
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Finanzen Strategie
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Finanzen Strategie

Kapazität

Prozesse



• Fragenkataloge
• Ranking Rules
• Simulation von Prio-

Änderungen

• Verantwortlichkeiten 
dokumentieren

• Gates erfassen
• Gate-Konzept 

automatisieren
• Baselining: Entscheid-

ungen dokumentieren
• Entscheidungen 

kommunizieren

• Simulation auf 
Ressourcen-Ebene in 
der akt. Situation

• Simulation auf 
längere Sicht

Ressourcen-
Portfolio

Echte
Priorisierung

Finanz-Portfolio

Im
 T

o
o

l

• Finanzpläne in den 
Projekten pflegen

• Finanz-Restriktionen 
im Portfolio pflegen

• Benefits erfassen

Prozess-Portfolio
Grundlagen-

Portfolio

 Liste aller Projekte

 Sicht auf 
Gesamtfinanzbeda
rf

 Rein-Raus-
Simulation

 Ggf. Historisierung

• Sind strategische Ziele, die für 
Projekte relevant sind 
benannt?

• Sind diese Ziele gewichtet?
• Durch verschiedene 

Zielgruppen?
• Erfolgt die Bewertung von 

Projekten anhand dieser 
Ziele?

• Durch verschiedene 
Zielgruppen?

• Prozesse vereinbart 
und abgestimmt

• Verantwortlichkeiten 
etabliert und 
abstimmt

• Nur zur erstmaligen 
Genehmigung eines 
Projekts oder auch 
zwischendurch?

Ressource-Forecast und 
Kapazitäten bekannt
Beide Forecasts 
zuverlässig genug
Planungsgranularität 
abgestimmt 
Nur IT? Auch 
Fachbereiche?V

o
rk

eh
ru

n
ge

n • Budgetverteilung auf 
das Jahr im Portfolio 
bekannt

• Budgetverteilung in 
den Projekten: Zeitlich 
und Inhaltlich bekannt 
und gepflegt

• Granularität vereinbart

 Reichweite des 
Portfolios bekannt 
und vereinbart

 Mindestens 
Grunddaten + 
Finanzen Gesamt

Viele konkurrierende, 
ähnliche Projekte

Hohe Governance 
Anforderungen

Unternehmen mit 
knappen Kapazitäten in 
bestimmten 
Bottlenecks

Pa
ss

t 
fü

r

Unternehmen mit 
starken Finanz-
Governance

Alle
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Grundlagen Portfolio



Projektliste im Clarity-Portfolio

http://130.119.244.131/niku/nu#action:pfm.portfolioInvestments&id=5000006
http://130.119.244.131/niku/nu#action:pfm.portfolioInvestments&id=5000006


Waterline



Grundlagen-Portfolio
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Passt für 

 Bereichs-Portfolios

 Projekt-Übersichten mit Grafiken

Vorkehrungen

 Reichweite des Portfolios bekannt 
und vereinbart

 Mindestens Grunddaten + Finanzen 
Gesamt

Features

 Sicht auf Gesamtfinanzbedarf

 Rein-Raus-Simulation

Tipps für Fortgeschrittene

 Entscheidungsdaten historisieren und 
tatsächlichen Projektverlauf dagegen 
berichten



Echte Priorisierung



Strategische Faktoren
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Gesamt

Zeit Nutzen Finanziell

ROI

NPV

Payback

Strategisch

Kompetetitiv

Neu-
Geschäft

Fähigkeiten



Fragenkataloge









Nutzenbeitrag
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Business Nutzen

Business Nutzen

Business NutzenNutzenbeitrag je 10.000 €
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Echte Priorisierung
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Passt für 

 Viele konkurrierende, ähnliche 
Projekte

Vorkehrungen

 Sind strategische Ziele, die für Projekte 
relevant sind benannt?

 Sind diese Ziele gewichtet?

 Durch verschiedene Zielgruppen?

 Erfolgt die Bewertung von Projekten 
anhand dieser Ziele?

 Durch verschiedene Zielgruppen?

Features

 Fragenkataloge

 Ranking Rules

 Simulation von Prio-Änderungen

Tipps

 Fragenkataloge historisieren und in 
Folgejahren zum Vergleich 
heranziehen



Prozess Portfolio



Projekt-Prozesse und Gates
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Prozess-Portfolio
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Passt für 

 Hohe Governance Anforderungen

 Erfahrung im Tool und Akzeptanz 
der Clarity-Mails

Vorkehrungen

 Prozesse vereinbart und abgestimmt

 Verantwortlichkeiten etabliert und 
abstimmt

 Nur zur erstmaligen Genehmigung 
eines Projekts oder auch 
zwischendurch?

Features

 Verantwortlichkeiten 
dokumentieren

 Gates erfassen

 Gate-Konzept automatisieren

 Entscheidungen kommunizieren

Tipps

 Gremien müssen nicht im Tool 
entscheiden; das kann nachrangig 
erfolgen

 Datengabe unbedingt erleichtern

 Unbedingt (detailliert) 
historisieren



Finanz-Portfolio
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Targets Capex/Opex
Vorschlag 2: Alle Portfolios



Finanzkennzahlen



Finanz-Portfolio
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Passt für 

 Unternehmen mit  Fokus auf 
Budgets und finanzieller 
Governance

Vorkehrungen

 Budgetverteilung auf das Jahr im 
Portfolio bekannt

 Budgetverteilung in den 
Projekten: Zeitlich und Inhaltlich 
bekannt und gepflegt

 Granularität vereinbart

Features

 Finanz-Restriktionen im Portfolio 
pflegen

 Mischung von Neuprojekten- und 
laufenden Projekten möglich

 Benefits erfassen

Tipps

 Benefit erst im zweiten Schritt

 Dann aber gleich mit Business 
Case



Ressourcen Portfolio





Simulation von Projekt-Neuaufnahmen



Simulation von Kapa-Veränderungen



Ressourcen-Portfolio
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Passt für 

 Unternehmen mit knappen 
Kapazitäten in bestimmten 
Bottlenecks

Vorkehrungen

 Ressource-Forecast und 
Kapazitäten bekannt

 Beide Forecasts zuverlässig genug

 Planungsgranularität abgestimmt 

 Nur IT? Auch Fachbereiche?

Features

 Simulation auf Ressourcen-Ebene 
in der akt. Situation

 Simulation auf längere Sicht

Tipps

 Zeiterfassung!

 Die Ressourcenplanungs-Plangüte 
in die Zukunft ist fraglich. 

 Finanzen und Menschen sind im 
Portfolio grundlegend 
unterschiedlich



• Fragenkataloge
• Ranking Rules
• Simulation von Prio-

Änderungen

• Verantwortlichkeiten 
dokumentieren

• Gates erfassen
• Gate-Konzept 

automatisieren
• Baselining: Entscheid-

ungen dokumentieren
• Entscheidungen 

kommunizieren

• Simulation auf 
Ressourcen-Ebene in 
der akt. Situation

• Simulation auf 
längere Sicht

Ressourcen-
Portfolio

Echte
Priorisierung

Finanz-Portfolio

Im
 T

o
o

l

• Finanzpläne in den 
Projekten pflegen

• Finanz-Restriktionen 
im Portfolio pflegen

• Benefits erfassen

Prozess-Portfolio
Grundlagen-

Portfolio

 Liste aller Projekte

 Sicht auf 
Gesamtfinanzbeda
rf

 Rein-Raus-
Simulation

 Ggf. Historisierung

• Sind strategische Ziele, die für 
Projekte relevant sind 
benannt?

• Sind diese Ziele gewichtet?
• Durch verschiedene 

Zielgruppen?
• Erfolgt die Bewertung von 

Projekten anhand dieser 
Ziele?

• Durch verschiedene 
Zielgruppen?

• Prozesse vereinbart 
und abgestimmt

• Verantwortlichkeiten 
etabliert und 
abstimmt

• Nur zur erstmaligen 
Genehmigung eines 
Projekts oder auch 
zwischendurch?

Ressource-Forecast und 
Kapazitäten bekannt
Beide Forecasts 
zuverlässig genug
Planungsgranularität 
abgestimmt 
Nur IT? Auch 
Fachbereiche?V

o
rk

eh
ru

n
ge

n • Budgetverteilung auf 
das Jahr im Portfolio 
bekannt

• Budgetverteilung in 
den Projekten: Zeitlich 
und Inhaltlich bekannt 
und gepflegt

• Granularität vereinbart

 Reichweite des 
Portfolios bekannt 
und vereinbart

 Mindestens 
Grunddaten + 
Finanzen Gesamt

Viele konkurrierende, 
ähnliche Projekte

Hohe Governance 
Anforderungen

Unternehmen mit 
knappen Kapazitäten in 
bestimmten 
Bottlenecks

Pa
ss

t 
fü

r

Unternehmen mit 
starken Finanz-
Governance

Alle
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Der Weg

1. Feststellen, was der Wunsch ist

2. Status Quo feststellen

3. Masterplan für längere Zeit aufstellen

4. In kleinen Schritten annähern, justieren
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...und für alle gilt

 Tool-Nutzung muss geschult sein: Für alle Erfasser

 Toll-Nutzung muss geschult sein: Für Portfolio-Manager noch 
viel mehr

 Oft geht es nicht ohne das „Excel-Klebeband“. Das ist eben so.

 Wie immer: Umgekehrt anfangen: 

 Tool-Funktionalitäten aus Reporting-Anforderungen ableiten 

 Reporting-Anforderungen aus Steuerungsanforderungen ableiten 
(Was will ich wann wie steuern?)
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…..und zum Schluss das kleingedruckte
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1. Projekte, deren Budget sich aus verschiedenen Bereichen 
konstituiert, fließen nicht korrekt in deren Bereichs-Portfolio-
Budget ein.

2. Das Umwidmen von Budgets geht (bislang) nur manuell.

3. Die Historisierung hat (selbst) in Clarity 13.3. noch eine (kleine) 
Seltsamkeit

4. „Töpfe“, aus denen sich Portfolios bedienen, sind in Clarity 
bislang (trotz Master-Portfolios) noch nicht lebensnah genug.



Raum für Ihre Fragen
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Jörg Leute

Geschäftsführer

joerg.leute@itdesign.de



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
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itdesign GmbH

Karlstraße 3

72072 Tübingen

Tel. +49 7071 3667-60

Fax +49 7071 3667-89

www.itdesign.de

info@itdesign.de


